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Revolution 
dir leben wir! 

11Ie r*volutloniiri~ .lugsnd 
d<w Pr-.!rtarlat*, nigi n i r  
die rei~slr, Flamme der' 
b i~hei l~en  deotnchcn Re- 
v t n ;  i wlril dio 
(~IOticriiiai'!, hcillgale, un- 

' wloecbbare Flamme dnr 
n<?ueollevolutlon aein,dle E r i c h  I l : ~ b e r s a h t i ~  *ur beim 

d i  kommen m u i i  und Sturni n u t  die .\InikRferkacierne das ersie 
rlrd; der erizlnlen Revo- Ople r der 1:cvoluiiiin. 
lntion dns dnuticheo, de# Die Parieer Kommirne l P i  1 existierte 

niir einige W\'c,rlien. aber ihre Rcdciitunq 
liegt, darin, dnlt sie die ernte p m l r W  

;w,hichte der Herolu- sche Diktnti~r war. .x;I~ gut, Ihr H C ~ B  
tionea ißt reich an Eelden- wollt Ihr wiesen. wie die Diktatur aus- 
Ijeiler. Die Rehn~ueht nach u l~h l* ,  atitw(irleti- b'tiedrich E n ~ e l s  M 
einem Leben der Freihelt, 
(;leichheit undHrUderlielikeit 

20. Jahrestag der Kommune den deu- 
tschen Spiesaem, .seht Euch die Pari- 

flammt aus allen revolu~io- 
ser Kommune an, das war die Diktatur 

ahrsn Erhebungen enipnr. des I'rolotnrInta~. 
Jugenilllebnr Prnik~bitndrnng Aiir 4t.n niil '  den1 lllut der I'ari~rrKem- 
m d  io4ividuelle Tat  waren 

munarden getriinkten Erfahru~prn  iri  im 
in Mheran Freiheifmkiimpfen das I h r -  

Oktober 1917 die r u ~ ~ i n c b e  Revelntion 
rorste&endste.- Ganz anders heute. 

empo~rwnchuc.n. Die driitecehe 'i 
.h den Oeuetzen der proletarischen 

L OTCm- 
berr@voliition iinderte nur  die Oberfl&rbe 

~ ~ w l i r t i o n  ist die individuelle Tat  nlclit,s dor Klauuenherrachnit: nie licD die F*. 
d i e H i a s a n t a t  und Aktlon a l  I eu. Dle briken. Herkarrke lind das Land den 
Iiifrol~<~l: der Arheiierklanue kann nur 

UnterdrUckcrn, sie lir6 das F r i ~ r 1 r . m  
ihr Werk selbst sein. Nicht Ruhm, 

turn unnngetastet. Der Bourgeoisie p p  
Titel und Preis lockt die proletarische 
Jugend %ur Teilnahme am Klaßenkampl. 

lang es mit Hilfe der &~ia ldemotnt i s  

Um H O b m  geht ea rnr die proletari- die hlncbt der Arbeiter- und Soldatenrlte 

ich* J o w d .  In der proletariechen R b  brechen. Der einripsn revolutiaelirrn 

rr>ltdh geht e~ um die eigenen Inte- ~lnaaenorgnnisali<ra. dem Sputrknishubd 

rekcen der proletadschen Jugend uud des- g e l n n ~  ea nicht, dnli deutprhc i'mlerr- 

bilb ht die g a n z e ravolutlontire Ju- rist zur siegreichen pn>letarkbwt Rb. 
vulution su Nhren. l n  seinen r u b s m b  
oben KBmpfen blieb derSparerhisbaad 

RsrolutionArer Jugendgeiiit war es, der allein.CSeine Besten -Earl L i e b h b t ,  

inmitten den Krieges dle daiitncbe Armee Rosa Luxemburg. - wurden ermordet 

und Flotte mur ErnpOrung erhob und das Alle sphteren Machtkämpfe sind aied.r- 

.Zringud des deutschen Milltariemue' geschlagen worden. 1921 war es E(lrei= 

brach. Und sle rm 9. November der An- der die k h p l e o d e  m i l t e l d ~ o t ~ b ~  Ar 

lbnm des Prolatariata dle Hohenzollern-*,. beiteracbifi blutig niedemblagsn iiess: 

mwambie iItarcte, da r a r  ee die WVI 1923 rerbEngie Ebert den B e l i g e m g ,  

lutlonBreJu~endbeae~ung,dle~ierarder- 
' 

tustand:und iibeitrug dem General Scecn 
Iklheu bllilrtr. I h r  Jugendgenoone ; . #fe Volaupgewalt. DIeKPDwurde ., .. ver-*- 
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